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ABITUR Sozial- und Gesundheitswissenschaft-
liches Gymnasium
Soziales
Technisches Gymnasium 
Mechatronik, Technik und Management
Wirtschaftswissenschaftl. Gymnasium
Wirtschaft, Internationale Wirtschaft

FACHHOCHSCHUL- 
REIFE

Kaufmännisches Berufskolleg II
Zweijähriges Kaufmännisches Berufs-
kolleg Fremdsprachen
Dreijährige Fachschule für Sozial- 
pädagogik – praxisintegriert (PIA)  
Vierjährige Fachschule für Sozial- 
pädagogik – praxisintegriert – Teilzeit-
form (PIA Teilzeit)

MITTLERE REIFE Zweijährige Berufsfachschulen
Elektrotechnik, Metalltechnik, Gesund-
heit und Pflege, Hauswirtschaft und 
Ernährung, Wirtschaft
Dreijährige Berufsfachschule für 
sozialpädagogische Assistenz (praxis-
integriert)

HAUPTSCHUL- 
	 ABSCHLUSS

Ausbildungsvorbereitung dual  
(AVdual)
Vorqualifizierungsjahr Arbeit / Beruf
in Kooperation mit Förderschulen 
(VABKF)

BERUFSKOLLEGS Einjähriges Berufskolleg für Gesund-
heit und Pflege
Einjähriges Berufskolleg für Sozial- 
pädagogik (Erzieherinnen und Erzieher)
Kaufmännisches Berufskolleg I

BERUFSFACH- 
	 SCHULE

Einjährige Berufsfachschule
Fahrzeugtechnik

Vorqualifizierungsjahr Arbeit u. Beruf
ohne Deutschkenntnisse (VABO)

BERUFSSCHULE gewerblich / technisch, kaufmännisch
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am BSZ LEONBERG
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BERUFSFACHSCHULE
am BSZ LEONBERG

Einjährige Berufsfachschule
Fahrzeugtechnik 



AUFNAHME- STUNDEN-
TAFELBEDINGUNGEN

AUSBILDUNGS-
ZIEL

In der Einjährigen Berufsfachschule Fahr-
zeugtechnik erfolgt die fachtheoretische 
und fachpraktische Grundausbildung für 
kraftfahrzeugtechnische Berufe (wie z.B. Kfz-Mechatroniker, 
Landmaschinenmechaniker) unabhängig vom späteren 
Ausbildungsschwerpunkt.
 
Am BSZ LEONBERG werden bei den Kfz-Mechatronikern 
ab dem zweiten Ausbildungsjahr folgende Ausbildungs-
schwerpunkte unterrichtet:

	Personenkraftwagen
	System- und Hochvolttechnik 

 
Wichtige Voraussetzungen sind technisches Interesse sowie 
Verständnis für mathematische und physikalische Zusam-
menhänge.

Der fachtheoretische und fachpraktische Unterricht erfolgt 
nach der handwerklichen Neuordnung der Kfz-Berufe in 
Lernfeldern (LF).

LF 1:		Fahrzeuge und Systeme nach Vorgaben warten und  
					  inspizieren 
LF 2:		Einfache Baugruppen und Systeme prüfen, demontie- 
					  ren, austauschen und montieren
LF 3:		Funktionsstörungen identifizieren und beseitigen
LF 4:		Umrüstarbeiten nach Kundenwünschen durchführen	

Anmeldeschluss: 30. Juni




Es ist mit dem zukünftigen Ausbildungsbetrieb ein Vorver-
trag abzuschließen. Die Schülerinnen und Schüler müssen 
alle vierzehn Tage für einen Tag ins Betriebspraktikum.

Bewerberinnen und Bewerber ohne Vorvertrag können nur 
aufgenommen werden, sofern sie einen Praktikumsplatz 
vorweisen können und sofern noch Schulplätze vorhanden 
sind. Es wird ein Auswahlverfahren durchgeführt.

Der Aufnahmeantrag ist vollständig ausgefüllt an die Schule 
zu richten. Ihm sind beizufügen:

	ein Lebenslauf in tabellarischer Form mit aktuellem 
Passbild 
	eine Kopie des letzten Zeugnisses (bzw. der letzten 
Halbjahresinformation)

Bitte verwenden Sie keine Bewerbungsmappe.

Der erfolgreiche Besuch der Einjährigen Berufsfachschule 
wird als 1. Ausbildungsjahr im jeweiligen Schwerpunkt an-
erkannt.

Durch einen freiwilligen Zusatzunterricht mit anschlie-
ßender Prüfung in Englisch kann ein bereits erworbener 
Hauptschulabschluss ohne Fremdsprachenunterricht in 
einen Hauptschulabschluss mit Fremdsprachennote geän-
dert werden.





Pflichtbereich	 Wo.-Std.
Allgemeiner Bereich 
Religionslehre	 1
Deutsch	 1
Gemeinschaftskunde	 1
Wirtschaftskompetenz	 1
Berufsfachliche Kompetenz	 8
	 (einschließlich Projektkompetenz)
Berufspraktische Kompetenz	 18

Wahlpflichtbereich*	 2
Stützunterricht, ergänzende Fächer (z.B.  
Computeranwendung, Englisch, Sport)

  *	Wahlfächer können nur erteilt werden, wenn die personellen und  
	 organisatorischen Voraussetzungen dafür gegeben sind.


